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Der Superintendent







An die

„Gemeinschaft Umkehr zum Herrn –

Verein zur Erneuerung des christlichen Lebens“

z.Hd. Herrn Diakon Mag. Johannes Fichtenbauer

Wollzeile 2

1010 Wien





 Wien, 11. November 2002

Hiermit anerkenne ich den privaten Verein von Gläubigen verschiedener Konfessionen

                              „Gemeinschaft Umkehr zum Herrn –



    Verein zur Erneuerung des christlichen Lebens“

nach Überprüfung der Statuten für das Gebiet der Evangelischen Diözese A.B. Wien als ökumenische Gemeinschaft. 

Für diese Anerkennung waren vor allem folgende Gründe ausschlaggebend:

1. Die Ökumene der Kirchen in Österreich bedarf der gelebten Ökumene ihrer Gläubigen. Die „Gemeinschaft Umkehr zum Herrn“ ist ein Ort, an dem im täglichen Umgang der, Christinnen und Christen Versöhnung über Konfessionelle Grenzen hinweg praktiziert wird.

2. Auch in der Evangelischen Kirche sind Geistliche Gemeinschaften und Kommunitäten entstanden, die sich als Zellen des Gebetes und der Versöhnung zwischen den Kirchen verstehen.

3. Die Kirche bedarf immer wieder der Erneuerung und der Umkehr. Diese Botschaft möchte die Gemeinschaft „Umkehr zum Herrn“ durch ihren Namen, aber auch durch ihre Mitglieder vermitteln.

4. Die „Gemeinschaft Umkehr zum Herrn“ will nicht neuer Gemeinde(n) gründen, sondern sie ermutigt ihre Mitglieder, sich aktiv am Leben ihrer Ortsgemeinden zu beteiligen. 

5. Die „Gemeinschaft Umkehr zum Herrn“ praktiziert das, was heute ökumenisch möglich ist, sie hält aber auch die Spannung des noch nicht Möglichen aus und versucht nicht, diese abseits ökumenischer Vereinbarungen aufzulösen. 

Mit dieser Anerkennung wünsche ich der „Gemeinschaft Umkehr zum Herrn“ Gottes Geist und Segen für die Umsetzung ihrer Ziele und ihres geistlichen Lebens.

Univ. Prof. Mag. Werner Horn









     
Superintendent

